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Projekte und Highlights:

Kreative Begegnungen im Bereich Theater und Musik
Blantyre und Hannover verbinden zahlreiche gemein-
same Projekte im Bereich Theater und Musik, wie z.B. 
der regelmäßige Austausch von Musiker/-innen mit dem 
Blantyre Arts Festival (seit 2011) oder das Theaterpro-
jekt msonkhano.de/begenungen.mw mit der Fräulein 
Wunder AG und den Solomonic Peacocks (2014). 

Gemeinsam Handeln – Globales Lernen und Klimaschutz
Im Rahmen des entwicklungspolitischen Programms
ASA-Kommunal startet im Sommer 2015 ein Studienaus-
tausch mit der Stadtverwaltung Blantyre, bei dem das
Projekt „Mehr Grünflächen und Bäume in der Stadt – die 
grünste Stadt Deutschlands und ihre Sister City“ geplant 
und umgesetzt wird.

Luftlinie Hannover – Blantyre: 7.960 Km

Wie es begann:
Die Städtepartnerschaft zwischenHannover und Blantyre

Die Freundschaft zwischen Hannover und Blantyre begann, als eine De-legation junger Malawier auf einer Informationsreise durch Deutschland auch Hannover besuchte. Auf Anregung der Ratsherrin und Gründerin des „Freundeskreises Zentral- und Ostafrika e.V.“ (heute Freundeskreis Malawi und Städtepartnerschaft Hannover-Blantyre e.V.) Dr. Lore Henkel nahmen die Besucher die Einladung mit aus Blantyre, dass im Oststadtkranken-haus Hannover zehn junge Frauen zu Krankenschwestern ausgebildet werden können. Dank des Engagements des Ehepaars Henkel beschloss der Rat der Stadt Hannover am 13.12.1967 einstimmig den Abschluss der Städtepartnerschaft mit Blantyre. Bis heute ist diese Städtepartnerschaft Anlass für persönlichen Austausch und zahlreiche Projekte kommunaler Entwicklungszusammenarbeit. 

BLANTYRE
Hannovers Partnerstadt in Malawi

Blantyre wurde 1876 gegründet und 1895 zur Stadtgemeinde erklärt. Damit 

ist es die älteste Stadt in Südost- und Zentralafrika. Sie verfügt demnach 

über eine lange Geschichte und ein reiches kulturelles Erbe. Blantyre liegt 

im Süden Malawis in den Bergen des Shire-Hochlandes auf etwa 1.600 

m Höhe und ist mit rund 700.000 Einwohnern die zweitgrößte Stadt des 

Landes. Gemeinsam mit der benachbarten Stadt Limbe hat Blantyre ein 

gemeinsames Stadtparlament. Zusammen beträgt die Fläche beider 

Ortschaften 215 km². Die Städte gelten als das kommerzielle Zentrum 

Malawis und beherbergen zahlreiche nationale und internationale Un-

ternehmen sowie drei der fünf Colleges der University of Malawi. In dem 

EU-Projekt „aware&fair“ arbeiteten das Agenda 21-Büro und das Kultur-

büro der Stadt Hannover von 2011 bis 2013 gemeinsam mit den Städten 

Blantyre und Poznań  in Polen für die Verbreitung des fairen Handels und 

der Milleniumentwicklungsziele. Dabei wird auch der kulturelle Austausch 

im Bereich von Theater und Musik, z.B. in der Zusammenarbeit mit dem 

Blantyre Art Festival, gefördert.


